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"Keine Minute engagiert"
Bonns SPD-Chef Kelber wirft der CDU erneut Versäumnisse in der Landespolitik
vor

Bonn. (ly) Die Auseinandersetzung zwischen den beiden Parteichefs Ulrich Kelber 
(SPD) und Axel Voss (CDU) geht in die nächste Runde. Kelber kritisierte jetzt, dass 80
Hauptschulen in NRW ein Ganztagsangebot erhielten, mit der Theodor-Litt- und der
Pennenfeld-Hauptschule jedoch zwei Bonner Schulen, die die entsprechenden Kriterien
erfüllt hätten, leer ausgegangen seien. "Warum hat sich die Bonner CDU hier keine
Minute für die Bonner Schulen engagiert", schreibt der SPD-Chef an seinen "guten
Bekannten Axel Voss" (Kelber).

Kritik äußert er auch am neuen Landes-Gemeindefinanzierungsgesetz, das nach
Angaben von Stadtkämmerer Ludger Sander (CDU) die Stadt in diesem Jahr 36
Millionen Euro kosten kann. Kelber fragt: "Zu Recht klagt die Stadt Bonn gegen dieses 
Gesetz - aber wo bleibt die Unterstützung der Bonner CDU?"

Er geht auch auf die Äußerung von Voss ein, wonach die Kürzung von Polizeistellen in
Bonn sich aus "dem Abzug des bisher in Bonn verankerten Personenschutzes für den in
Bonn wohnenden ehemaligen Ministerpräsidenten unseres Landes erklärt". Dazu
Kelber: "Wie sollen denn alle in 2006 in Bonn zu streichenden 36 Dienststellen mit dem 
Personenschutz für eine Person zu tun haben?" Er erwartet von Voss eine "wirkliche
Rechtfertigung dafür, dass die Bonner CDU in dieser Frage nicht zu unserer Stadt
steht".

Der SPD-Vorsitzende sagte, er wolle den Disput schriftlich jetzt nicht mehr weiterführen:
"Ich habe Axel Voss ein Gesprächsangebot unterbreitet - und das steht nach wie vor."
Zeit wird Kelber demnächst dafür wohl haben. Denn eigentlich wollte er samt Familie am
Dienstag zu einem Wanderurlaub nach Oberstdorf starten.

Doch bei einem Fußballspiel mit seinen Söhnen, drei und sechs Jahre alt, und seiner
Schwiegermutter zog er sich vor zwei Wochen einen Muskelfaserriss in der rechten 
Wade zu, sagte er am Montag dem GA. Statt mit Wanderstöcken durch die Alpen
humpelt er nun mit Krücken durch Bonn.

Lesen Sie dazu auch den Kommentar "Selbstkritik notwendig" von Bernd Leyendecker. 

(18.07.2006) 

[Regio-Ticker] 
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